
20 Jahre Waldschule Montafon – und alle feiern mit 

 

Ameisen – Kinderkonzert mit Lesung 

3. Juli 2026, 16 Uhr Bibliothek Montafon, Batloggstraße 36, Schruns 

Eintritt: freiwillige Spenden 

 

Eine abenteuerliche Geschichte rund um 

das Leben in einem Ameisenhaufen, mit 

Wechselbeziehungen zur Umwelt und 

Naturgesetzen. Das Murmelecho, ein 

Klarinettentrio der Musikschule Blumenegg 

– Großes Walsertal bestehend aus Barbara 

Czitschatge, Emilia Groß und Ricarda Küng 

spielen Musik von Luc Greetchen, Helga 

Warner – Buhlmann und andere zu einer 

spannenden Lesung. 

Für Kinder ab ca. 5 Jahren. 

 

 

Was macht das Horn im Wald? 

15. Juli 2026, 9 Uhr  

Waldschule Montafon, Kristbergsattel, Silbertal – Treffpunkt: Bergstation 

Kristbergbahn 

Eintritt: freiwillige Spenden und Kosten für die Bahnfahrt 

 

Nach einer kurzen Wanderung zur 

Waldschule (ca. 10 bis 15 Minuten) 

erwartet die Besuchenden ein kleines 

Waldkonzert der Hornistinnen Daniela und 

Johanna Ackerl, bei dem auch die 

Geschichte der Musik im Wald und bei der 

Jagd dargestellt wird. 

Im Anschluss daran sind alle Kinder und 

Junggebliebenen dazu eingeladen, ihr 

eigenes Jagdhorn aus Schlauch zu basteln 

und einfache historische Jagdsignale 

darauf spielen zu lernen.  

Für Kinder und Familien ab ca. 5 Jahren. 



 

 

3 Forstfrauen und 3 Jagdkomponistinnen 

17. Juli 2026, 17 Uhr Bibliothek Montafon, Batloggstraße 36, Schruns 

Eintritt: freiwillige Spenden  

 

Anhand von drei Forstfrauen, deren Arbeit und Bezug zum Wald unterschiedlicher 

nicht sein könnte, alle mit Montafon Bezug, werden Parallelen zu drei 

Jagdkomponistinnen aus unterschiedlichen Zeitepochen hergestellt. Wo liegen bei 

sechs so konträren Frauenbildern die Zusammenhänge und Schwierigkeiten in zwei 

sehr männerdominierten Arbeitswelten in Geschichte und Gegenwart?  

Es musiziert das WALDhornquartett, bestehend aus Johanna und Daniela Ackerl, 

Christian Beemelmans und Urban Weigel. 

 

 

Führung durch den Naturraum Verwall mit anschließendem 

Schlauchhornworkshop  

21. Juli 2026, 9 Uhr Naturraum Verwall, Silvrettastraße 8, Partenen 

Eintritt: freiwillige Spenden  

 

Nach einer spannenden 

Entdeckungsreise durch den 

Naturraum Verwall mit dem Leiter des 

Naturschutzvereins Verwall – 

Klostertaler Bergwälder Christian 

Kuehs spannen wir den Bogen zur 

Musik und erproben uns nach einem 

kleinen Waldkonzert mit den 

Hornistinnen Johanna und Daniela 

Ackerl mit selbstgebastelten 

Jagdhörnern aus Schlauch   

Kinder und Familien ab ca. 5 Jahren. 

 

  



Waldkonzert 

24. Juli 2026, 15:30 und 17:30 Uhr,  

Waldschule Bodensee, Bregenzer Stadtwald, Ende der Thalbachgasse, Bregenz 

Eintritt: freiwillige Spenden  

 

Das Waldhorn ist in seiner Entwicklung eng mit Wald und Natur verbunden. Das 

WALDhornquartett (Johanna und Daniela Ackerl, Christian Beemelmans und Urban 

Weigel) bringen Kompositionen über Wald und Jagd aus mehreren Jahrhunderten zum 

Klingen. Bringen sie eine Sitzunterlage mit und genießen sie den Wald einmal anders 

oder nehmen sie das Konzert als Einstimmung auf die Bregenzer Festspiele. Bei 

Schlechtwetter im Waldhaus. 

 

 

Forstexkursion mit Musik 

31. Juli 2026, 14 Uhr  

Waldschule Montafon, Kristbergsattel, Silbertal – Treffpunkt: Bergstation 

Kristbergbahn – für gehbehinderte Personen gibt es ein Waldschultaxi (bitte im 

Vorhinein anmelden: 0664 / 8111713) 

Eintritt: freiwillige Spenden und Kosten für die Bahnfahrt 

 

Die Forstwirtin und Leiterin der Waldschule Montafon 

Sylvia Ackerl gibt nicht alltägliche Einblicke in die 

Waldbewirtschaftung von der Zeit des Silberabbaus 

bis heute. Begleitet wird sie von den Hornistinnen 

Johanna und Daniela Ackerl mit Waldmusik aus 

mehreren Jahrhunderten. 

 

 

  



Wald und Jagd in der Musik der Romantik 

20. September 2026, 19 Uhr  

Saal der Musikschule Montafon, Batloggstraße 36, Schruns 

Eintritt: freiwillige Spenden 

 

Das Konzert ist die Abschlussveranstaltung anlässlich des 20 jährigen Jubiläums der 

Waldschule Montafon und beschäftigt sich mit dem musikalischen Waldbild in der Zeit 

der Romantik (ca. 1850 – 1920). Die Musikerfamilie Ackerl aus Hittisau, Mutter Sylvia 

ist Klarinettistin und Forstwirtin mit den Töchtern Johanna und Daniela, die beide Horn 

Unterricht an der Stella Vorarlberg erhalten, werden vom Konzertpianisten und 

Klavierpädagogen Ulrich Murtfeld aus Friedrichshafen unterstützt. Allen vier 

Musizierenden ist neben der Musik auch die große Leidenschaft zu Wald und Natur 

gemeinsam. Gespielt werden Wald- und Jagdkompositionen von Schumann, 

MacDowell, Wunderer, Zemlinsky und Bruch.  

 


